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Einfache Anfrage 
30er-Zone Gerhaidenstrasse, nach 15 Jahren immer noch pendent 

 Frühling 2001 hat der Quartierverein Heiligkreuz bei den Anwohnern der 
Gerhaidenstrasse eine Umfrage betreffend Einführung einer Tempo-30-Zone durchgeführt. 
Die Auswertung der Fragebogen hatte damals ergeben, dass der 
Wunsch einer Verkehrsberuhigung sehr gross war. Das Ergebnis wurde der Stadt zur 
Kenntnis gebracht, worauf die zuständigen Stellen die Aufnahme der Gerhaidenstrasse in 
die Tempo-30-Zone in Aussicht stellten. 
In der Folge wurde die entsprechende Signalisierung im Wesentlichen mehrfach verzögert. 
Auf Rückfragen wurden Quartierverein und Anwohner (Vertreter Fredy Brändle) mit 
verschiedenen Begründungen (baulicher Unterhalt Nachbarstrassen, neue Werkleitungen, 
Neuwahlen des Stadtrates usw.) immer wieder vertröstet. 
2006 bzw. letztes Jahr wurde dem Quartierverein empfohlen, nochmals eine 
Unterschriftensammlung an der Gerhaidenstrasse zu veranlassen. Ein weiterer Gang nach 
Kanossa ist für die Anwohner der Gerhaidenstrasse nicht angebracht. 

Darum meine Fragen: 

 Warum haben die Initianten der Tempo-30-Zone Gerhaidenstrasse 
nach  Jahren noch keine abschliessende Antwort erhalten? 

2. Sind die Akten Gerhaidenstrasse (Fragebogen) bei der Stadt noch vorhanden? 
3. Bis wann können die Gesuchsteller mit einer Antwort rechnen? 

Ich danke dem Stadtrat für die Beantwortung der Fragen. 

 Grüsse 
Jürg      
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